
 
Antrag 2011  

nach § 2 Abs. 6 Nr. 1 und Abs. 7 DirektZahlVerpflV in Verbindung mit § 2 der 
ThürErosionsschutzVO  

Freistaat Thüringen 

                                             lfd. Antragsnummer im Jahr  iiiiiiii      709100 

 

An das Landwirtschaftsamt __________________________________ 
 

 Hinweis: 

Der Antrag ist bei dem für den Sammelantrag 
 2011 örtlich zuständigen Landwirtschaftsamt  
abzugeben. Für Antragsteller, die ihren Sammel- 
antrag außerhalb Thüringens stellen, ist der  
Antrag im Landwirtschaftsamt abzugeben, 
in dem der Feldblock gelegen ist. 

 
 

1. Antragsteller:                                             |           |           |                
         Personenident (PI) InVekoS Betriebsnummer ggf. aus anderen Bundesländern 

 
Name/Firma:  
  
Str., PLZ, Ort: 
  
Telefon: 
  

 
Hiermit beantrage ich für die unter 4. bezeichneten Flächen Ausnahmen bzw. 
Befreiungen für das Bewirtschaftungsjahr vom 01.07.2011 bis 30.06.2012 aus 
den nachfolgend genannten Gründen: 
 
2. Ausnahmen nach § 2 Abs. 6 DirektZahlVerpflV 

�  2.1 Anbau einer gärtnerischen Kultur/Feldgemüseart 

�  2.2 witterungsbedingte Gründe 
Welche:__________________________________________________________ 
(Der Antrag ist ohne Begründung unvollständig) 

�  2.3 Ausbringung von Stallmist zur Gefügestabilisierung 
 
3. Befreiung nach § 2 Abs. 2 ThürErosionsschutzVO 

 

�      Befreiung einer Bewirtschaftungseinheit (Feldstück) eines als  
erosionsgefährdet eingestuften Feldblockes 
(§ 2 Abs. 2 und 3 ThürErosionsschutzVO) 
 

Begründung: _____________________________________________________ 
________________________________________________________________ 
________________________________________________________________ 
 

Eingangsstempel: 



4. Angaben zu betreffenden Flächen 
 

Der Antrag wird für einen Feldblock insgesamt oder ein Feldstück (welches nur einem Teil des Feldblockes entspricht) gestellt. 
  Im Falle eines solchen Feldstücks ist eine Skizze: 

- als GIS-Vektor (Shapedatei) beizufügen oder  (Bezeichnung der Datei mit: <Personenident >_<Antragsnr.> z. B. „16000000000_1.shp“) 
- in eine „Feldblockkarte Antragsjahr 2011“ einzuzeichnen  (Erhältlich auf der Vera-CD 2011 bzw. der Internetseite http://www.tll.de/mapdown/md_idx.htm) 

(Der Antrag für Feldstücke ist ohne die Skizze unvollständig!) 
 

Flächenaufstellung: 

* bitte Ausnahme 2.1 bis 2.3 oder Befreiung 3.  eintragen                                ** bei Übernahme der Flächen vom Vornutzer Feld leer lassen 
 
Erklärung: 
Ich/Wir habe/n die aufgeführten Vorgaben und Hinweise im Merkblatt für die einzelbetriebliche Ausnahmegenehmigung zur Kenntnis genommen. Ich/Wir 
weiß/wissen, dass ich/wir ohne Genehmigung bei Nichteinhaltung der Bewirtschaftungsvorgaben nach § 2 Abs. 2 bzw. 3 der DirektZahlVerpflV sanktionsrelevant 
gegen die CC-Vorgaben aus der DirektZahlVerpflV verstoße/n. 
 
 

Datum:                                                                       Unterschrift des Antragstellers:                                              
 (der/des Vertreter/s oder der/des Bevollmächtigten) 
 
Prüfvermerke Landwirtschaftsamt 

Prüfung auf Vollständigkeit  Skizzen erfasst (für Antrag nach Nr. 3): Antrag an TLL geleitet (für Antrag nach Nr. 3): TLL Einstufung zu Nr. 3. liegt vor Bescheid erstellt 

 
 
 

    

 

Angaben zum Antragsjahr 2011 Angaben zum Antragsjahr 2012 Antrag gilt für:  
Lfd 
Nr. 

 
Antrag 
gem. 
Punkt: * 
 

 
FBI 2011 

 
CCW1 

 
CCW2 

Feldstücks-
nummer ** 

Kulturarten 
Code 

Bezeichnung Größe  
[ha,ar] 

ganzer 
Feld-
block 

Feldstück 
(Skizze s. 
Anhang) 

 
LWA-Vermerk 
 
genehmigungs- 
fähig (J/N) 

1  DETHLI  … � �     � �  

2  DETHLI  … � �     � �  

3  DETHLI  … � �     � �  

4  DETHLI  … � �     � �  

5  DETHLI  … � �     � �  

6  DETHLI  … � �     � �  

7  DETHLI  … � �     � �  

8  DETHLI  … � �     � �  

9  DETHLI  … � �     � �  

10  DETHLI  … � �     � �  


